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Klarstellungen zum ausgeschriebenen Auftrag 
 
Datum: 

 

02.01.2026 

Vergabenummer: 

 

R-III/34-2025/27 

Auftrag: Ökosystem-Monitoring (ÖSM) 
 
 

Antworten auf Bieterfragen 
 
1. Ich möchte fragen, ob es möglich ist, die Zuschlagserteilung auf ein oder zwei 

Lose pro Bieter auf deren Wunsch zu beschränken. Konkret würden mein Team 

und ich uns gerne auf mehr Lose bewerben als wir zeitlich bearbeiten können, um 

die Chancen auf einen Zuschlag zu erhöhen. Dies ginge aber nur, wenn wir im 

Vorhinein die Möglichkeit haben, die Zuschlagserteilung an uns auf ein oder zwei 

Lose zu begrenzen. Ist eine solche Option denkbar oder ist das nicht mit dem 

Vergabeverfahren vereinbar? 

 
Eine Beschränkung der Zuschlagserteilung ist im vorliegenden Vergabeverfahren nicht 
vorgesehen.  
Ausweislich der Bekanntmachung, dort unter 2.1.5 Bedingungen für die Auftragsverga-
be, kann ein Bieter auf maximal drei Lose Angebote abgeben. Weiterhin können auf 
maximal drei Lose Aufträge vergeben werden.  
Verwiesen wird zudem auf das Formblatt A – Wichtige Hinweise und Vorgaben, Ziff.  
VIII, wonach bestimmt ist: „Die Bieter sind bis zum Ablauf der Bindefrist an Ihr Angebot 
gebunden, (…). Freibleibende, unverbindliche, unbestimmte oder unter Vorbehalt abge-
gebene Angebote werden ausgeschlossen.“ 

 
 
Wenn weitere Fragen zum Auftragsgegenstand gestellt werden, werden diese unter fortlaufender 
Nummerierung und Angabe des Datums der Beantwortung in einer separaten Datei veröffentlicht. 


